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Saisonrückblick 
   

Diverses 
   

Wir dürfen zufrieden auf eine 
erfolgreiche Saison 
2009/2010 zurückblicken: 
Beim Herren 1 sah es nach 
dem Wiederaufstieg in die 2. 
Liga nach der Vorrunde noch 
sehr düster aus. Nur gerade 2 
Partien konnten gewonnen 
werden und lange befand 
man sich auf dem ungemütli-
chen Abstiegsplatz. Ein End-
spurt  mit 6 Siegen aus 9 Spie-
len in der Rückrunde sicherte 
den Klassenerhalt auf dem 7. 
Schlussrang mit 4 Punkten 
Rückstand auf den Tabellen-
dritten. Zwei Siege mehr und 
man wäre Dritter geworden. 
Das Herren 2-Team hatte in 
ihrer zweiten 4. Liga-Saison so 
ihre Höhen und Tiefen. Mit 
z.T. personellen Engpässen 
und nur zwei Siegen erreich-
ten sie den 6. Schlussrang. 

Das Damen 1 unter der neu-
en Trainerin Simone Vogt, 
belegte den 5. Rang in der 2. 
Liga. Ohne die unnötigen 
Niederlagen gegen schwä-
chere Teams wäre auch hier 
ein besserer Schlussrang 
möglich gewesen. 
Die beiden anderen Damen-
Teams konnten ihren Klas-
senerhalt frühzeitig sichern 
(Damen 2 in der 3. Liga) 
oder sich im vorderen Mit-
telfeld behaupten (Damen 3 
in der 4. Liga). Die Seniorin-
nen schlossen ihre Saison 
mit dem 5. Rang ab. 
 
Auch die Juniorinnen U21, 
die letzte Saison in die 1. 
Liga U21 Klasse aufgestiegen 
sind, vermochten mit drei 
Siegen in den letzten Spielen 
den Klassenerhalt zu schaf-

fen und sich auf den guten 4. 
Rang vorzukämpfen. Die bei-
den anderen Juniorinnen- 
Teams der U18 und U16 dür-
fen ebenfalls zufrieden auf die 
vergangene Saison zurückbli-
cken. Das U18 Team verlor in 
der Finalrunde nur gerade ein 
Spiel und wurde Zweite. Mit 
vier Siegen aus 7 Spielen be-
endeten die U16 als Vierte 
ihre Saison. 
 
Das erfolgreichste Team der 
Saison waren aber das Senio-
ren 1. Nach Jahren haben sie 
es wieder geschafft, Kanto-
nalmeister zu werden.  
Vier Siege gab es für Senioren 
2, welche immer noch mit 
Nachwuchssorgen geplagt 
sind und neue Spieler suchen. 
 
Stöffel 

Trainer gesucht! 
 
Wie allgemein bekannt sein 
dürfte, suchen das Damen 1 
und 2 sowie das Herren 2 
DRINGEND TrainerInnen für 
die nächste Saison! 
Falls sich jemand für diese 
Jobs berufen fühlt oder ent-
sprechende Kenntnisse von 
Interessenten hat, ist er/sie 
gebeten, mit dem Vorstand 
und/oder den betroffenen 
Mannschaften Kontakt auf-
zunehmen… 
 
 
Abteilungs-GV: 
 
Das an der GV zur Abstim-
mung kommende neue Ab-
teilungsreglement findet 

man/frau auf unserer Web-
seite unter der Rubrik ‚Vor-
stand‘. 
 
 
Helfereinsätze: 
 
Zusätzlich zu den üblichen 
Helfereinsätzen bei Eierleset 
und Jazz uf em Platz sind in 
diesem Jahr noch Helfer für 
das Kantonale Musikfest 
gesucht! Falls nicht schon 
geschehen, bitte als HelferIn 
melden. 
 
 
Mitgliedschaft STV: 
 
An der letztjährigen Abtei-
lungs-GV haben wir ja be-
kanntlich beschlossen, als 

Volleyballer (ausser den Se-
nioren) aus dem STV auszu-
treten.  
Wechselt nun aber ein Vol-
leyballer die Abteilung oder 
will er/sie an einem Event 
des STV (Kantonales Turnfest 
etc.) teilnehmen, ist ein Wie-
dereintritt jederzeit möglich 
und notwendig. 
 
Betroffene melden sich dann 
jeweils bei der Mutations-
stelle (Markus Bienz). 
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Wartenberg-Cup 
   

Änderungen Alterskategorien 
   

Termine 
   

 

Der Zentralvorstand von 
Swiss Volley hat die von der 
Nachwuchs- und der Trainer-
kommission vorgeschlagene 
Änderung der Alterskatego-
rien im Nachwuchsbereich 
am 27.02.2010 gutgeheissen. 
Diese Änderung wird ab der 
Saison 2011/2012 einge-
führt.  
 
Interessierte finden auf un-
serer Webseite die Tabelle 
mit den neuen Alterskatego-
rien; die Jahrgänge für die 
Saison 2011-12 wurden be-
reits eingetragen. 
 

Eine neue Spielform für die 
Kids U10 ist zurzeit in Ent-
wicklung und wird im Laufe 
des nächsten Jahres in den 
Regionen präsentiert. 
 
2010-2011: Übergangssaison 
U21 -> U23 
 
2010-2011 wird eine „U22 
Interliga“ gespielt, d.h. mit 
den Jahrgängen 1990+. 
 
Man möchte damit vermei-
den, dass die SpielerInnen 
mit Jahrgang 1990 für eine 
Saison nicht mehr als Junio-
rInnen spielberechtigt sind 

und ein Jahr später wieder in 
den Juniorenkategorie einge-
setzt werden dürfen.  
 
Die SpielerInnen des Jahr-
gangs 1990 dürfen somit drei 
Saisons Interliga spielen: 
 
2009-10 = U21 
2010-11 = U22 
2011-12 = U23 
 
Wichtig: Wie diese neue 
Regelung eingesetzt wird 
bzw. wer wie und wo spielt, 
liegt in der Verantwortung 
der einzelnen TrainerInnen! 

Spielplansitzung: 
Mittwoch 02. Juni 2010 
(19:00: Juniorinnen U22 und 
Seniorinnen / 20:00: Damen 
2, Damen 3 und Herren 2 (3.-
5. Liga)). 
Wo: In der Mensa der Fach-
hochschule NW in Muttenz 
(neben dem Kriegacker, so 
wie jedes Jahr). Es muss un-
bedingt jemand aus jeder 
betroffenen Mannschaft an 
diese Sitzung teilnehmen und 
die Spieldaten verhandeln. 

Abteilungs-GV: 
Montag, 7. Juni 2010 (Robin-
son-Spielplatz, Muttenz) 
 
Kantonales Musikfest: 
18./19. Juni 2010 (Muttenz) 
 
Internes Mixed Turnier: 
Donnerstag, 24. Juni 2010 
(Kriegacker) 
 
Jazz uf em Platz: 
Samstag, 10. Juli 2010 (Dorf-
platz) 

Nächste Trainersitzung:  
Montag, 16. August 2010 
(Kriegacker) 
 
Nächste Vorstandssitzung: 
August 2010 (Kriegacker) 
 
34. Wartenberg-Cup 
28. / 29. August 2010 (Krieg-
acker) 
 
Spielplansitzung der U18 
und U16: 
Montag, 30. August 2010 

 
 
Wie schon mehrfach er-
wähnt, findet der  34. War-
tenberg-Cup am Wochenen-
de vom 28./29. August 2009 
statt. 
 
Ausschreibung: Damen (Ju-
niorinnen, 3./4. Liga plus 2. 
Liga) 
 
OK: Markus Bienz, Tina Se-
ckinger, Reni Waldesbühl, 
Denise Rietmann 

 

Aufgaben des OK: 
 

¶ Einladung schreiben und 
versenden (ist bereits ge-
schehen; die Teilnehme-
rInnen der Spielplansitzung 
vom nächsten Mittwoch 
werden gebeten, diese da-
bei zu verteilen!) 

¶ Restaurationsbetrieb orga-
nisieren 

¶ Einsatzliste für beide Tur-
niertage erstellen 

¶ Preise organisieren 

¶ Spielplan nach Anmelde-
schluss erstellen 

 

Beschlüsse des OK werden 
dem Vorstand (und wenn 
nötig den Mitgliedern) per 
Mail mitgeteilt.  
 
Aufruf an die Mitglieder: 
 
ü Es wird noch ein OK-

Mitglied aus einem der 
Herrenteams gesucht! 

ü Jedwelche Preise oder 
Infos dazu werden dank-
bar entgegengenommen. 
Wer irgendwelche Bezie-
hungen hat, möge sich 
bitte beim OK melden! 

"Ein Freizeitsportler ist ein 
Mensch, der stundenlang 

seinen Körper stählen kann, 
der aber sein Auto im Hal-
teverbot direkt neben dem 
Sportplatz abstellen muss, 
weil er zu schwach ist, um 
bis zum nächsten Parkplatz 

zu laufen." 
 

Detlev Fleischhammel 
(dt. Theologe) 

 


